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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 19 Mai Wie man aus Wiesbaden berichtet machte

der Kaiſer dort heute einen Spazierritt nach Biebrich und
empfing ſpäter eine Deputation des heſſiſchen Huſaren Regiments
Nr 13 welche zur 2sjährigen des Königs Humbert
als Chef des Regiments nach Rom reiſt und von S eine
Statuette nebſt kaiſerlichem Handſchreiben überbringt Der
Kaiſer beſuchte nach der Frühſtückstafel die Burgruine Sonnen
berg und nach Wiesbaden zurückgekehrt die Ringkirche Später
erledigte der Kaiſer Regierungsgeſchäfte Nach dem Der
öeabſichtigte der Kaiſer das Theater zu beſuchen woſelbſt die
Oper Alda aufgeführt wird Morgen mittag Poft der Kaiſer
im hieſigen Offizierkaſino Die Abreiſe von Wiesbaden iſt auf
Donnerstag abend o Uhr feſtgeſetzt Um 1 Uhr 40 Minuten
mittags trifft der Kaiſer am Freitag in Sibyllenort ein und
reiſt noch zweiſlündigem Aufenthalt nach Wirſchkowitz weiter

Der Kaiſer empfing heute den aus Stuttgart in Wiesbaden
eingetroffenen kommandirenden General des III Armeecorps
Genergladjntanten General der Jnfanterie von Lindequiſt
Der Flügeladjutant des Kaiſers von Rußland Oberſt Nepo
koitſchitzky iſt heute ebenfalls eingetroffen um die neuen
Standartenbänder für das 24 Dragoner Regiment zu über
bringen Der Oberſt wurde mit dem ruſſiſchen Militärattaché
Prinzen Engalitſcheff vom Großherzog empfangen Beide wurden
zur Tafel geladenSkaalsſetretär Hollmann iſt heute von ſeiner Erholungs
reiſe nach Berlin zurückgekehrt

Parlamentariſches
Berlin 19 Mai Die geſtern konſtatirte Beſchlußfähigkeit

des Reichstages hat heute vorgehalten Jnsgeſamntt zählte
man 290 Abgeordnete als die erſte namentliche Abſtimmung kam
Der Reichstag machte von dieſer Konjunktur nach Kräften Ge
brauch und nahm zuerſt nachdem vom Geſetzentwurf über den
Servistarif s 2 welcher über die Klaſſeneintheilung der Orte
handelt an die Kommiſſion zurückverwieſen war das Aus
wanderungsgeſetz endgiltig an gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten und Freiſinnigen Antiſemitiſcherſeits wurde
darauf eine Reſolution über Errichtung einer Auskunftsſtelle
beantragt um Auswanderer in geeignete Gegenden zu lenken
und ein Geſetzentwurf über die Beſiedelung der deutſchen
Schutzgebiete Es wurde indeß nur der erſte Theil der

Darauf wurde das Margarine
geſelz mit der Beſtimmung über die Trennung der Verkaufs
räume und ein latentes Färbemittel in namentlicher Abſtimmung
angenommen 186 Abgeordnete ſtimmten mit ja, 101 mit
nein es enthielten ſich drei Die konſervativen Frak

tionen ſtimmten geſchloſſen dafür das Centrum mit wenigen
Ausnahmen ebenſo die Antiſemiten und Polen Gegen das
Geſetz ſtimmten die Nationalliberalen mit Ausnahme von neun
Mitgliedern geſchloſſen Freiſinnige und Sozialdemokraten
Darauf wurde die Berathung der Hand werkervorlage be
gonnen wozu konſervativerſeits die obligatoriſche Jnnung und
ein ſpezialiſirtes Verzeichniß der dieſem Zwange unterworfenen
Gewerbe beantragt war Abg Gamp der preußiſche Handels
miniſter Brefeld und der Centrumszünftler Euler mahnten
bei dem Kompromiß zu bleiben dagegen trat der Antiſemit
Vielhaben energiſch für die konſervativen Forderungen ein
Jn der weiteren Diskuſſion warnte Abg Baſſermann nach
drücklich vor der obligatorifſchen Zwangsinnung da indeß auch
bei den Konſervativen Gegenſätze ſich zeigten wurde ſchließlich
der Antrag v Viereck und Genoſſen abgelehnt und die 88 81
und 81a welche über die Jnnungen handeln nach den Kom
miſſionsbeſchlüſſen genehmigt Morgen Dritte Leſung des
Nothvereinsgeſetzes und Fortſetzung der heutigen Debatte

Dem Reichstage iſt eine Novelle zur Gewerbe
ordnung und zum Krankenverſicherungsgeſetze zu
gegangen in der u a beſtimmt wird daß für beſtimmte Ge
werbe der Bundesrath Lohnbücher oder Arbeitszettel
vorſchreiben kann in denen Art und Umfang der übertragenen
Arbeit bei Accordarbeit die Stückzahl ferner die Lohnſätze und
die Bedingungen für die Lieferung von Werkzeugen und
Stoffen zu den übertragenen Arbeiten von dem Arbeitgeber
oder dein dazu Bevollmächtigten zu beurkunden ſind Für be
ſtimmte Gewerbe kann durch Beſchluß des Bundesraths ange
ordnet werden daß den Arbeiterinnen und jugendlichen
Arbeitern ſofern ihre tägliche Beſchäftigung in der Fabrik
ſechs Stunden überſteigt Arbeit nicht mit nach Hauſe gegeben
werden darf Jn dem zweiten Artikel wird die Krankenver
ſicherung auf die Hausgewerbetreibenden ausgedehnt

Ein Abdruck der neueſten vom Kaiſer ſignirten Marine
tabelle iſt wie die Freiſinnige Zeitung mittheilt jedem
einzelnen Reichstagsab geordneten zugeſtellt worden

Verlin 19 Mai Die Petitions Kommiſſion des
Reichstages überwies die Petitionen des Bundes der Land
wirthe und des Kanton Türkheim betr Beſteuerung der Kunſt
wein Produktion und Abänderung des Weinverkehrs Geſetzes an
den Reichskanzler zur Erwägung Ueber die Petition betr das
Verbot der Kunſtweinfabrikation und Einführung eines
Quebrachozolles wurde zur Tagesordnung übergegangen

Berlin 19 Mai Die Reichstags Kommiſſion für
die Unfallverſicherungsgeſetze nahm heute die Novelle
zum Baunnfallverſicherungsgeſetz mit einigen Aenderungen an
und genehmigte darauf den s 1 des Seeunfallverſicherungs
geſetzes unverändert

Berlin 19 Mai Das Abgeordnetenh aus erledigte
heute zunächſt endgiltig die Vorlage über den Umbau der
Charité in Berlin und die Verlegung des Botaniſchen
Gartens dann kam die dritte Leſung der Nachtragsforderung
von 14,7 Mill M für den Dort mund Emskanal wobei
agrariſcherſeits die alten Klagen über Kanalbauten und Tarife
erneuert wurden Schließlich wurde die Vorlage angenommen
Längere Auseinanderſetzungen entſpannen ſich dann um die von
der Kommiſſion angenommene Reſolution die Regierung zu
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Einunddreiftigſter Jahrgang

erſuchen durch zweckentſprechende Tarifirung der Kanalgebühren
der die einheimiſche Produktion ſchädigenden Konkurrenz ent
gegenzuwirken Seitens des Centrums war der Zuſatz bean
tragt und zu dieſem Zweck nach Eröffnung des Dortmund
Emskanals Erhebungen darüber anzuſtellen ob und in wie weit
die bereits feſtgeſetzten Kanalgebühren einer Abänderung be
dürfen Trotz der unwiderlegt gebliebenen Gegengründe des
Abg Möller wurde dieſe Reſolution in dieſer Faſſung gegen
die Nationalliberalen und Freiſinnigen angenommen Darauf
wurde zur zweiten Berathung der Vorlage über die Diäten
und Reiſekoſten der Beamten übergegangen Artikel 1
und welche die betr Geldſätze enthalten wurden dann ge
nehmigt ebenſo Artikel 3 der Pauſchvergütungen feſtſetzt bei
häufigen Reiſen zwiſchen zwei beſtimmten Orten ſchließlich
wurde der Termin des Jnkrafttretens auf den 1 Oktober d J
angeſetzt Zum Schluß kam der Antrag Langerhaus auf Auf
hebung der veralteten märkiſchen Konſiſtorial Ver
ordnung von 1573 die man zur Förderung von berliner
Kirchenbauten ausgegraben zur Verhandlung und wurde
ſchließlich dem Kommiſſionsantrag entſprechend gegen die
Stimmen der Rechten angenommen Nächſte Sitzung
Sonnabend Sekundärbahnvorlage und kleinere Geſetzentwürfe

Berlin 19 Mai Die Kommiſſion des Abgeord
neten hauſes zur Vorberathung des Vereinsgeſetzes iſt
bereits gewählt ſie beſteht aus 28 Mitgliedern wovon
15 Gegner der Vorlage 13 mehr oder minder in ihren An
und Abſichten divergirende Freunde derſelben ſind Die
nationalliberale Fraktion iſt durch folgende ſechs Mitglieder
vertreten Dr Krauſe Dr Oswalt Krawinkel Dr Lohmann
Dr Sattler und Schmieding Das Centrum iſt durch die
Abgg Dr Bachem v Hagen Dr Lieber Dr Porſch Dr
Rintelen Roeren und Dr Stephan Beuthen vertreten die
Polen durch den Abg Motty die Freiſinnigen durch den volks
parteilichen Abg chmieder die Konſervativen haben den
Vorſitz in der Kommiſſion Vorſitzender iſt der Abg v Kröcher
außerdem ſind ſie durch folgende Fraktionsmitglieder vertreten
Buſch v d Gröben Dr v Heydebrand und der Laſa
Dr Jrmer Dr Klaſing Graf zu Limburg Stirum Frhr
v RichthoſenMertſchütz und Winckler Die Freikonſervativen
ſind durch die Abgeordneten Brütt Krauſe Waldenburg v Voß
und Freiherr v Zedlitz und Neukirch vertreten Die
Kommiſſion wird bereits morgen ihre Arbeiten beginnen
und vorausſichtlich am Freitag zu Ende führen ſo daß Anfang
nächſter Woche der Kommiſſionsbericht vorgelegt und die zweite
Leſung etwa Dienstag oder Mittwoch vorgenommen werden
kann Von freikonſervativer Seite ſtehen eine ganze Reihe
von Abänderungsanträgen in Ausſicht Der Liebe Müh wird
vergebens ſein Es ſcheint ſogar daß nicht einmal die
Amendements zu der Beſtimmung über den Ausſchluß der
Minderjährigen Ausſicht haben da Centrum und Konſervative
alſo im ganzen 17 Stimmen bereits dagegen ſind erſtere
weil ſie die Pflege ihrer Jünglings und Geſellenvereine durch
den Ausſchluß der Minderjährigen gefährdet ſehen letztere
weil ſie von einer Abänderung der für die anderen Parteien
unannehmbaren Faſſung der Vorlage nichts wiſſen wollen

Die Verhandlungen über die Novelle zum
Vereins und Verſammlungsgeſetz ſollen im Ab
geordnetenhauſe thunlichſt ſo geſtaltet werden daß die dritte
Leſung in der erſten Hälfte der Woche vor Pfingſten zum
Abſchluß gelangt Der Bericht der Kommiſſion deſſen Er
ſtattung vorausſichtlich dem Abg Os walt übertragen werden
wird würde am Montag den 24 d feſtgeſtellt und ver
theilt werden können Die zweite Leſung würde dann am
Tage vor ſpäteſtens am Tage nach Himmelfahrt beginnen und
die Dauer von 2 Tagen vorausgeſetzt jedenfalls im Verlaufe
der Woche zum Abſchluß kommen Die dritte Leſung würde
Anfangs der Woche vor Pfingſten ſtattfinden können Von
deren Ergebniß hängt dann das weitere ab Erfolgt gänzliche
Ablehnung ſo iſt die Sache für dieſe Seſſion erledigt Kommt
ein Entwurf zur Annahme welcher ſich als Aenderung der
Verfaſſung nicht darſtellt ſo geht die Vorlage direkt an das
Herrenhaus Muß die Schlußabſtimmung aber in der Form
der Verfaſſungsänderung ſtattfinden ſo würde zunächſt in der
vierten Juniwoche eine abermalige Abſtimmung über das
Ganze im Abgeordnetenhauſe ſtattfinden und dann erſt das
Herrenhaus mit der Sache befaßt werden Selbſt wenn das
letztere den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes voll beitritt
würde alsdann der Seſſionsſchluß nicht vor Ende
Juli ſtattfinden können

Der Nachtrag zum preußiſchen Staatshaus
e n für 1897,/98 der wie wir ſchon gemeldet

haben hauptſächlich Forderungen für Eiſenbahnzwecke enthält
iſt dem Abgeordnetenhauſe nunmehr zugegangen Es werden
unter den einmaligen Ausgaben als erſte Raten verlangt
500,000 M zur Erweiterung der Bahnhofsanlagen in Aachen
400,000 M zur Erweiterung des Bahnhofes Dortmund und
100,000 M zur Erweiterung des Bahnhofes Bochum Der
Ausgabenſumme von 1 Million ſteht infolge von vorausſichtlich
nicht voll zu brauchenden bereits bewilligten Ausgaben zu
anderen Zwecken eine Erſparniß von 775,440 M gegenüber
ſo daß 224,560 M zu decken blieben welche als Abgang unter
den dauernden Ausgaben bei dem Fonds betr die Verwendung
der Jahresüberſchüſſe der Eiſenbahnverwaltung eingeſtellt ſind

Die n der vom Kultnsminiſter kürzlich au
gekündigten Vorlage betr die Disciplinarver hältniſſe
der Privatdozenten an den Landtag ſteht nahe bevor
Es wird ſich in dieſer Vorlage darum handeln die viel
umſtrittene Frage im Intereſſe der Dozenten ſelbſt wie zu
leich der ſtaatlichen Aufſicht zu ordnen Es ſoll das in der
eiſe geſchehen daß die Diseiplinarbefugniß in der erſten

Inſtanz den Fakultäten beigelegt wird hier alſo einen kor
porgtiven Charakter trägt in der zweiten Jnſtanz ſoll ſie vom
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Staatsminiſterium geübt werden das die voraufgehende Ent
ſcheidung des Disciplinarhofes zu beſtätigen oder zu mildern
hätte während eine Verſchärfung des Urtheils ausgeſchloſſen
bleibt Hier greift alſo das ſtaatliche Aufſichtsrecht Piatz
während den Privatdozenten damit zugleich ein Schutz gegen
über den Fakultäten geboten wird

Verwaltung und Nechtspflege

Nachdem im Abgeordnetenhauſe der Etat in der dritten
Leſung genehmigt iſt ſind in den Miniſterien die Vorarbeiten
zu der Bemeſſung der Gehaltserhöhnngen für die
einzelnen Beamten bereits in Angriff genommen Für
die den Miniſterien unmittelbar unterſtellten Beamten werden
die Verfügungen ſchon ausgefertigt ſo daß ſie zum Abgange
bereit ſind ſobald der Etat auch die Zuſtimmung des Herren
hauſes gefunden hat Für diejenigen Beamten welche den
Provinzialbehörden unmittelbar unterſtellt ſind werden die
Weiſungen an die letzteren Behörden bereits ausgefertigt und
ebenfalls abgeſandt ſobald der Etat auch im Herrenhauſe an
genommen ſein wird Die Provinzialbehörden haben ihrerſeits
die Bemeſſung der Gehälter für alle ihnen untergebenen
Beamten ſelbſtändig feſtzuſtellen auch für ſolche Beamte welche
von den Miniſtern oder vom König ernannt werden und deren
Gehälter vor Einführung der Alterszulagen von den Miniſterien
bemeſſen wurden

Zur beſſeren Beurtheilung der Frage der Aufhebun
des Kommunalſtenerprivilegs der Beamten ſi
im Finanzminiſterium zwei Zuſammenſtellungen angefertigt
Nach der einen ergiebt ſich daß von ſämmtlichen Städten in
denen ſich Regierungen oder Oberlandesgerichte befinden
1895/96 nur 3 mehr als 200 nur 10 zwiſchen 150 bis
200 Proz Zuſchläge zu der Einkommenſteuer erhoben Die
andere Zuſammenſtellung zeigt daß diejenigen 19 Städte in
denen die Einkommenſteuerzuſchläge am höchſten waren nämlich
ſich auf 300 bis 500 Proz beliefen mit Ausnahme von
Dirſchau und Radevormwald wo aber der Aufenthalt wohl
auch keine beſondere Annehmlichkeit bietet durchweg kleine
Städte zumeiſt Oſt und Weſtpreußens und Poſens ſind in
denen angeſtellt zu ſein die Beamten ſicher nichts weniger denn
als einen Vorzug anſehen werden Die einfache Aufhebung der
Privilegien würde auch danach eine Ungerechtigkeit gegen zahl
reiche Beamte ſein

Den B N wird aus Schleswig geſchrleben daß
man dort den Amtsantritt des Miniſters v Köller als Ober
gräſident für den nächſten Monat erwarket

Volkswirthſchaftliches

Die von dem Vorſtande des Vereins berliner Ge
treide und Produktenhändler unterm 17 d an den
Oberpräſidenten gerichtete Erwiderung lautet

Auf Ew Excellenz geehrte Verfügung vom 11 Mai 1897
beehren wir uns ganz ergebenſt zu berichten daß wir es ab
lehnen müſſen der in der Verfügung geſtellten Aufforderung
nachzukommen Die Verfügung vermeidet jede Be
gründung Die Behauptung die Verſammlungen unſeres
Vereins ſtellten eine Börſe im Sinne des Börſengeſetzes dar
iſt mit keiner einzigen Thatſache belegt Ebenſo entbehrt dieſe
Behauptung jeder Bezugnahme auf irgend eine beſtimmte Vor
ſchrift des Börſengeſetzes oder eines anderen Geſetzes
Wir werden daher den Weg der Klage bei dem
königlichen Oberverwaltungsgerichte be
ſchreiten welchen der Herr Miniſter für Handel und
Gewerbe mit Zuſtimmung des königlichen Staats
miniſteriums in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom
21 Januar 1897 als den zur Entſcheidung der ſtreitigen Frage
geordneten bezeichnet hat Unſeres Erachtens werden durch
die Verfügung die Beſtimmungen über die Freiheit des Ver
ſammlungsrechts aller Preußen in Art 29 der preußiſchen
Verfaſſung und über die Freiheit des Gewerbebetriebes für
jedermann in S 1 der Reichsgewerbeordnung verletzt

Jn dem von den Aelteſten der berliner Kaufmann
ſchaft ausgegebenen Bericht über die Ernennung von Dele
girten zu den vom Handelsminiſter angeregten Beſprechungen
über Wiederherſtellung der Produktenbörſe ſagen die
Aelteſten

Sie glauben kaum daß eine Verſtändigung zu erreichen
ſein werde ſo lange die Regierung darauf beſtehe Land
wirthe als Mitglieder des Vorſtandes der Produktenbörſe
zu delegiren

Die vom Miniſter für Handel und Gewerbe erlaſſene und
am I April in Kraft getretene Verfügung welche in den bis
dahin giltigen Beſtimmungen für Genehmigung und
Unterſuchung von Dampfkeſſeln Aenderungen einge
führt hat hat ſchon in der kurzen Zeit ihrer Geltungsdauer eine
große Anzahl von Klagen hervorgeruſen Den eigentli en
Anlaß zu dieſer Verfügung hat die Ueberweiſung der Reviſion
der Schiffskeſſel und Keſſel für land wirthſchaftliche Betriebe auf
die Dampfleſſelüberwachungsvereine gegeben wie ſie im Staats
haushaltsetat für 1897/98 begründet iſt Dieſe l
wird natürlich von den Einſprüchen in keiner Weiſe berüh
Dagegen ſind die verſchiedenſten Einzelheiten der Vorſchriften über
Keſſelanlage uſw Gegenſtand der Beſchwerde U a wird ſegne
daß die Vorſchriften wonach bei hochgelegenen Waſſerſtänden
die Keſſel Bedienung durch Treppen mit Handleiſten zu er
leichtern iſt und das Keſſelmauerwerk auch gegen Kamin und
Nachbarkeſſel freiſtehen ſoll geändert bezw geſtrichen werden
Bei dem Betriebe der Dampfkeſſel haben ſich in Wehr
longer Praxis keine Uebelſtände daraus ergeben daß die Da
keſſel gegen die Nachbarkeſſel der des Mauerwerks
getrennt waren Auch die erſtere Vo Sriſt würde völl
reichen wenn ſie nicht es ondern fakultativ altetwürde Eine Reihe von angeſehenen in el grepedrurs
und ſachverſtändigen Männern des Niederrheins haben b
eine Eingabe an den Miniſter Handel und Gewerbe
erichtet Auch der Centralverband Deut S wird
ich in ſeiner nächſten Ausſchußſitzung mit der An enheit be

ſchäſtigen Jn induſtriellen Kreiſen hofft man daß bald eine
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werden wird ter Chokolade gabrikant
Der Verband deutſcher Chokolade Fabrikantent eine intereſſante Statiſtik über die nerpuf desBrrr sverhältniſſes v en Kakao und Kaffee

in Deutſchland aufgeſtellt Daſſelbe läßt ſich ziemlich genau
beſtimmen nach der Menge des in das deutſche Zollgebiet zum
in ländiſchen Verbrauch eingeführten Roh Bohnen Kakaos und
RohKaffees Hieraus ergiebt ſich daß iwerge der letzten13 Ehre 1884 96 der Kakao Verbrauch in Deutſchland um
315 Proz der Kaffee Verbrauch aber nur um 17 Proz zunahm
Der Kakao Verbrauch ſtieg alſo im Verhältniß 18mal ſtärker
als der Kaffee Verbrauch Während letzterer nur wenig mehr
unahm als die Bevölkerung wuchs berechnete ſich im Zeitraum
831/36 der Kakao Verbrauch auf den Kopf der Bevölkerung mit

nur 0,01 i röreche 1891/96 dagegen mit 0,16 kg alſo dem
I6fachen Trotz dieſer ſtarken Zunahme iſt der Kakao Verbrauch
in Deutſchland noch großer Entwickelung fähig und Kakao wird
wohl mit der Zeit in Deutſchland ebenſo wie in verſchiedenen
anderen Ländern das tägliche Getränk großer Votlkskreiſe
werden

Es iſt ſchon in der Begründung zum W für
die Pariſer Weltausſtellung ausgeführt welchen hohen
Werth die möglichſt gute Ausgeſtaltung der deutſchen Abtheilung nicht nur für die Ausfuhr nach Frankreich ſondern
für die Beſchickung des ganzen Weltmarktes ſeitens Deutſchlands
hat Es wird denn auch die Auswahl der auszuſtellenden
Gegenſtände diesmal auf das peinlichſte vorgenommen werden
Als Tendenz für die deutſche Prtezng kann man es be
zeichnen daß nur diejenigen Gegenſtände zur Ausſtellung
gelangen ſollen in denen wir den Franzoſen und Engländern
über ſind Wenn das deutſche Gewerbe mit dieſer Tendenz

von vornherein rechnet ſo wird auch manchem eine Enttäuſchung
erſpart bleiben

Die Eiſenbahndlrektion Halle hat bei der ſtändigen
Tarifkommiſſion der deutſchen Eiſenbahnen den Antrag geſtellt
Rohſpiritus in den Spezialtarif 1 zu verſetzen Die
Bayriſche Handels und Gewerbekam mer beſchloß im
Jntereſſe der ſüddeutſchen Sprit Jnduſtrie aufs entſchiedenſte

tellung gegen den Antrag zu nehmen

Heer und Marine
Eine ſehr dankenswerthe und nützliche Neuerung beabſichtigt

das preußiſche Kriegsminiſte rium einzuführen Es will
ür die zur Entlaſſung kommenden Reſerviſten unter
Mitwirkung der Kriegervereine einen allgemeinen und unentgelt

lichen Arbeitsnachweis einrichten Die Kriegervereine
ſollen alljährlich bis zum 10 Juli eine Nachweiſung derjenigen
Stellen anfertigen die in ihrem Bezirk für männliche Arbeits
kräfte frei werden und in der nächſten Zeit zu beſetzen ſind
Dieſe Nachweiſe ſollen alsdann unverzüglich dem betr Bezirks
kommando eingereicht und von dieſem den Regimentern die
Reſerviſten in jenen Bezirk entlaſſen zugeſtellt werden

S M S Condor, Kommandant Korvetten Kapitän
Meyer Hans hat am 19 d Sanſibar verlaſſen und die Er

holungsreiſe nach den Seychellen angetreten

Kolonialangelegenheiten

Der Poſt zufolge unterliegt es keinem Zweifel mehr
daß die Rinderpeſt in Südweſtafrika ſich von Norden
nach Süden allmälig verbreitet und Windhoek näher rückt
Die Abſperrungsmaßregeln ſcheinen ſich nicht als hinreichend
erwieſen zu haben namentlich infolge der zahlreichen Fieber
erkrankungen unter den im Norden ſtationirten Soldaten der
Schutztruppe

e
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324 Sitzung vom 19 Mai 12 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesrathstiſche Staatsſekretär Graf Poſadowsky

Staatsſekretär Dr v Bötticher u a
Eingegangen iſt ein dritter Nachtragsetat
Vor Eintritt in die Tagesordnung kommt der ſächſiſche

Bundesrathsbevollmächtigte Graf Hohenthal auf ſeine geſtrige
Auseinanderſetzung mit dem Abg Zimmermann bezüglich der
aufgelöſten dresdener zurück und giebt eine kurze
Darſtellung derſelben nach dem Dresdener Journal

Die z weite Berathung des Geſetzentwurfs betreffend den
Servistarif und die Klaſſeneintheilung der Orte wird
hierauf fortgeſetzt

Abg Dr Lieber Ctr erklärt zur Geſchäftsordnung daß er
nochmals an den Reichstag appelliren wolle den 8 2 betreffend
die Klaſſeneintheilung auszuſcheiden um nicht Unvollkommenes
und Ungerechtigkeiten zu ſchaffen

Abg Dr Hammacher natlib weiſt ebenfalls auf die Un
erechtigkeiten der Klaſſeneintheilung hin durch welche vielee en ſchwer geſchädigt werden Er wiederhole ſeinen
ntrag den 8 2 an die Kommiſſion zurückzuverweiſen
Abg Nichter freiſ Vp Diejenigen welche für den 8 2

ſtimmen wollen on nur den jetzigen Zuſtand für ein Jahr
aufrecht erhalten Lehne man 82 ab ſo werde aus der

anzen Vorlage nichts und die Vortheile der Erhöhung des
ervistarifs gingen verloren Bei der Geſchäftslage des Hauſes

werde es nicht mehr möglich ſein die Klaſſeneintheilung zu daß
regeln

bg Siuger Soz wiederholt ſeine Wünſche ans der erſtenLeſun W Erhöhung des Wohnungsgeldzuüſchuſſes f
Während der Rede wird die Unruhe im Hauſe zeitweiſe ſo groß

daß der Präſident Frhr v Bnol wiederholt läuten und um
Ruhe bitten muß

Abg Singer tritt den Anträgen Dr Lieber Dr Hammacher
en gegen und bittet um Annahme der Kommiſſionsbeſchlüſſe

bg Dr Hahn tritt ebenfalls für die Zurückverweiſung an die
Kommiſſion ein

Der Antrag Dr Lieber auf Zurückverweiſung an die
Kommiſſion wird mit großer Mehrheit angenommen

Es folgt die Fortſetzung der dritten Berathung des Aus
wanderungsgeſetzes

Bei s 50 Gr des Geſetzes nimmt
Abg Dr Barth Freiſ Vgg den Hamburger Rheder Wör

mann gegen die in der zweiten Leſung gegen ihn erhobenen
Vorwürfe in Schutz Herr Wörmann hat mir jetzt einen Brief
geſchrieben in dem er wünſcht daß hier konſtatirt werde daß er
t z c unterſchriebene Petition gegen das Geſetz auch voll

ndig geDirektor im Auswärtigen Amte Reichardt erklärt daß er
niemals an der Loyalität des Herrn Wörmann gezweifelt hätte
Er hätte nur der Meinung Ansdruck gegeben daß Herr Wör
mann ſelbſt wenn er die Petition unterſchrieben doch vielleicht
nicht mit jedem einzelnen Satz einverſtanden geweſen ſei

iermit ſchließt die Diskuſſion 50 wird angenommen
n der Geſammtab i wird das Geſetz gegen

die Stimmen der Freiſinnigen Volkspartei der
Deutſchen Volkspartei der Freiſinnigen Ver
einigung und der Sozialdemokraten angenommen

Ferner werden noch folgende Reſolutionen der Kommiſſion
e J die verbündeten Regierungen zu erſuchen

b en Ausſchiffungshäfen und in den Beſiedelungsgebieten für
e Unternehmern Erlaubniß worden iſt zur Wahr

der Rechte und Intereſſen deutſcher Auswanderer die
en 223 e Anzahl von Konſuln zu beſtellen 2 die verbündeten
gerungen zu erſuchen den im Auslande lebenden Deutſchen

denen der Verdacht einer begbſichtigten Hinterziehung der

beſchränke

ehrpflicht nicht vorliegt alſo insbeſondere den im Auslandee oder in früher Irgend in das Auslaud verzogenen
eichsangehörigen die Ableiſtung ihrer Wehrpflicht in höherem

Grade zu erleichtern als bisher
Dr Förſter Antiſ befürwortet ferner noch zwei von

ihm eingebrachte Reſolutionen in denen die verbündeten Regie
rungen erſucht werden einmal eine unter der Aufſicht des
Reiches ſtehende und von dieſem unterſtützte Auskunftsertheilung
an Auswanderungsluſtige zu dem Zwecke einzurichten den
Strom der Auswanderer ren nach ſolchen Gegenden zu
lenken in denen neben gapſtige m für die
Auswanderer die meiſte Ausſicht auf die Erhaltung ihres
Deutſchthums und auf günſtige Beziehungen mit der alten
Heimaih vorhanden iſt und dann baldigſt einen Geſetzentwurf
betreffend die Beſiedelung der deutſchen Schuß
gebiete vorzulegen

Direktor im Auswärtigen Amt Reichardt hält dieſe Re
ſolutionen vorläufig für unnöthig

Abg Dr Hammacher nl bemerkt daß er der erſten Re
ſolution Förſter ſympathiſch gegenüberſtehe die zweite aber für
ünnöthig halte

Kolonialdirektor Frhr v Richthofen führt aus daß die
Regierung bemüht ſei die Anſiedelungen von Kleinbauern in
Südweſtafrika zu fördern es dürfe die Hoffnung gehegt werden
daß dieſe dort bald eine auskömmliche Exiſtenz finden würden
Leider ſei jedoch vorgeſtern aus Windhoek die traurige Nachricht
eingetroffen daß bei den Oſthereros eine gefährliche Viehſeuche
ausgebrochen ſei man müßte alſo leider wohl mit der Thatſache
rechnen daß die Rinderpeſt ſich auch auf unſer Schutzgebiet
ausbreiten würde
bei Flte Reſolution Förſter wird angenommen die zweite

abgelehnt
Es folgt die definitive namentliche Geſammtabſtimmung

über das Margarinegeſetz Dieſe ergiebt mit 186 gegen
101 Stimmen die Annahme des Geſetzes Dagegen ſtimmten
die geſammte Linke einſchließlich der meiſten Nationalliberalen
die Welfen und die Centrumsmitglieder Fuchs und Fusangel
Dafür die Konſervativen die Reichspartei das Centrum mit den
oben genannten Ausnahmen die Polen die Antiſemiten und die
Nationalliberalen Günther Hoſang Münch Ferber Dr Merz
Graf Oriola Rimpau Rothbart und Weber Heidelberg Drei
Mitglieder enthielten ſich der Abſtimmung

Es folgt die Verleſung folgender von dem Abg Hahn wild
konſ geſtellten Jnterpellation

darüber Auskunft zuJſt der Herr Reichskanzler bereit
geben

1 ob die mit dem 1 Juli 1897 in Kraft tretende kaiſerliche
Verordnung betreffend die Lichter und Signalführung der
Fiſcherſahrzeuge und der Looſendampffahrzeuge vom 10 Mai
1897 bezüglich des Wegerechts der Fiſchdampfer völlige
Gleichheit der Rechtsgrundlagen mit England ſchaffen ſoll

2 ob die Vorſchriften der genannten kaiſerlichen Verordnung
über die Lichter und Signalführung der Fiſcherfahrzeuge im
allgemeinen dieſelbe wegerechtliche Bedeutung wie die ent
ſprechenden engliſchen Vorſchriften haben ſollen

3 ob die in der genannten kaiſerlichen Verordnung den
Fiſchdampferu zugewieſenen beſonderen ſie kenntlich machenden
Lichter und Signale ebenſo wie in England anzeigen ſollen
daß die Fiſchdampfer in den Fällen wo ſie dieſe Lichter und
Signale zu führen haben durch ihre Arbeit in ihrerViandvrirfähigteit behindert bezw beſchränkt ſind

Staatsſekretär Dr v Bötticher erklärt ſich bereit die Jnter
pellation ſofort zu beantworten

Abg Dr Hahn die Jnterpellation begründet
erklär

Staatsſekretär Dr v Bötticher Jch hoffe mir den Dank
des Hauſes zu verdienen wenn ich mich bei der Beantwortung
der Jnterpellation auf ein einfaches aber vernehmliches Ja

Beifall und Heiterkeit
Damit iſt die Jnterpellation erledigt
Es folgt die zweite Berathung der Handwerker

vorlage Berichterſtatter Abg Jacobskötter konſ
t Berathung beginnt bei den 88 81 und 81 a der Gewerbe

ordnung
8 81 beſtimmt nach der Faſſung der Vorlage daß diejenigen

die ein Gewerbe ſelbſtändig betreiben zur Förderung der
emeinſamen gewerblichen Jntereſſen zu einer J äng zu
ammentreten können während 8 814 die Aufgaben dieſer

Jnnung feſtſetzt
Die Abgg v Viereck und v Werdeck beantragen in

s 81 die Jnnungen obligatoriſch zu machen und geben in einem
Zuſatzantrag zu g 81a eine Spezialiſirung der einzelnen Ge
werbe die zu Jnnungen ſich zuſammenſchließen ſollen Durch
Beſchluß des Bundesraths reſp der Landescentralbehörde ſoll
dieſes Verzeichniß noch erweitert werden können

Abg v Viereck begründet den Antrag unter Hinweis auf
die ſchwere Nothlage des Handwerks in dem noch ein großer
Fonds ſtaatserhaltender und monarchiſcher Geſinnung vorhanden
ſei der leicht ſchwinden könne wenn nichts Durchgreifendes für
die Handwerker geſchehe Dieſes Durchgreifende liege nur in
dem konſervativen Antrage der die Zwangsinnung in das Geſetz
qufnehmen wolle

Abg Gamp Rp Ein Theil meiner Freunde bringt dem
Antrage des Vorredners eine gewiſſe Sympathie ent
gegen während ein anderer Theil ihn ablehnt Jch
meine wir müſſen uns mit dem begnügen was den
verbündeten Regierungen annehmbar iſt und in dieſer
Beziehung haben ſie niemals einen Zweifel darüber gelaſſen

Zwangsinnungen und Befähigungsnachweis
nicht zu haben ſind Deshalb bin ich jetzt Realpolitiker und
nehme das was ich bekommen kann Auch ſo bietet die Vorlage
den Handwerkern ſchon manchen Vortheil ſie erfüllt einen
großen Theil ihrer Wünſche und ich bin überzeugt mit der Zeit
werden ſich auch die extreinſten Handwerker damit ausſöhnen
Wir werden im Weſentlichen bei den Kommiſſionsbeſchlüſſen
ſtehen bleiben und hoffen daß dann im Handwerk neues Leben
aus den Ruinen erblühen wird

Handelsminiſter Brefeld Das Handwerk hat alle Urſache
mit dieſer Vorlage zufrieden zu ſein denn ſie erfüllt zahlreiche
Wünſche des Handwerks Von dem Kompromiß das die Reabgeſchloſſen haben werden ſie nicht abgehen Das

zrinzip daß die Mehrheit der Handwerker ſich für die Jnnungs
bildung entſcheiden muß werden wir nicht aufgeben denn ſonſt
laſſen ſich die Aufgaben der Jnnung nicht erfüllen und hängt
dies event von dem Willen einer Mehrheit ab die Gegner einer
Zwangsinnung ſind

Abg Enler Etr ſteht perſönlich dem Antrag Viereck ſym
pathiſch gegenüber Die Linke wolle nicht daß das Handwerk
eine politiſche Macht in chriſtlich konſervativem Sinne werde

Lachen links Nach den beſtimmten Erklärungen der Regierung
ſei leider keine Ausſicht auf Durchſetzung der obligatoriſchen
Jnnungen Trotz unſerer Sympathien für den Antrag v Viereck
meinen wir jedoch daß wir jetzt den guten Kern der Vorlage
annehmen und uns auf ihren Boden ſtellen müſſen Darauf
können wir alsbald weiter bauen

Abg Dr Vielhaben Antiſ betritt mit einem umfangreichen
Manuſkript und mehreren großen Büchern die Tribüne Rufe
links Ah und hält eine längere Rede über den Antrag
Viereck Redner verbreitet ſich ausführlich über die Geſchichte
des Handwerks und Bedrängung durch die Großinduſtrie
ſowie über den Gegenſatz zwiſchen liberaler und konſervativ
antiſemitiſcher Weltanſchauung

Abg Dr Kropatſcheck konſ wendet ſich gegen den Antrag
v Viereck Die r jeder Zwangsinnung ſei der Be
fähigungsnachweis dafür habe ſich immer aber nicht immer für

wangsinnungen im Hauſe eine Mehrheit gefunden 8 81

a ſie für

chafft kein neues Gebilde ſondern beſteht bereits nach der
Gewerbeordnung Rufe bei den Antiſemiten Wozu dann die

Rentabilitätsverhältniſſe zu eigen gemacht hätte Die

Vorlage Ohne die Vorlage wäre dieſes Gebilde längſt todt
Dem Handwerk wird in dieſer Vorlage ſehr viel geboten und
ich möchte ſie bitten dafür zu ſtimmen Beifall rechts

Abg Dr Schneider frſ Vp Jm allgemeinen werde an
erkannt daß das deutſche Handwerk hinter keinem in ſeinen
Leiſtungen zurückſtehe Das ſtehe doch im Widerſpruch mit der
Behauptung daß die Zwangsinnungen zu einer Blüthe des
Handwerks nöthig ſeien Der Abg Euler habe dieſe Frage mehr
aufs politiſche Gebiet binübergeſf elt Das glaube dieſer doch
r nicht daß z B in Berlin nur konſervative Männer in
en Zwangsinnungen ſein werden

An der weiteren Debatte betheiligen ſich noch die Abgg
Schmidt Berlin Soz von Plötz konſ Reißhaus Soz
und Dr Baſſermann ul Dann wird die Debatte ge

ſchlofſen
Abg Ahlwardt Antiſemit ruft nach vollzogener Ab

ſtimmung Jch bezweifle die Beſchlußfähigkeit Große Heiter
keit

Abg Stadthagen Soz befürwortet ſodann noch den ſelbſt
ſtändig zur Debatte geſtellten Antrag dem s 81 folgende Abſätze
zuzufügen Gaſtwirthen darf die Veranſtaltung öffentlicher
Luſtbarkeiten nicht verſagt werden wenn e einem an demſelben
Ort ſeinen Betrieb ausübenden Gaſtwirth mag dieſer einer
Innung angehören oder nicht geſtattet iſt Wird für den
Betrieb des Schankgewerbes eine Polizeiſtunde geſetzt ſo muß
er für ſämmtliche Schankwirthſchaften deſſelben Ortes die
leiche ſein
Staatsſekretär Dr v Vötticher ſpricht ſich gegen den An

trag aus da er abſolut nicht in die Materie dieſer Vorlage
ineingehöreAbg tadthagen beſtreitet dies hier ſei ein Mittel zur

körperlichen und geiſtigen Hebung des Mittelſtandes gegeben
Heiterkeit Er hätte geglaubt daß gerade dieſer Antrag ein

ſtimmige Annahme gefunden hätte Heiterkeit
Abg Zubeil Soz bemerkt daß der Ort ſei um den

Gaſtwirthen zu helfen die bis jetzt der Willkür der Behörden
überantwortet geweſen ſeien Jn Groß Lichterfelde werde nur
ſolchen Leuten die Gaſtwirthskonzeſſion gegeben die ſich ver
pflichten ihr Lokal nicht für ſozialdemokratiſche Verſammlungen
herzugeben Wenn man den Handwerkern helfen wolle müſſe
man auch den Gaſtwirthen helfen er hoffe daher daß bis zur
dritten Leſung ein Modus hierfür gefunden werde

S r wird abgelehnt ein Antrag auf Schluß
der Debatte angenommen

Perſönlich bemerkt Abg Ahlwardt Antiſ Jch habe mich
rechtzeitig zum Wort gemeldet mir iſt das Wort nicht ertheilt
worden BVer Reichstag der geſtern für die Volksfreiheit ein
trat ſollte doch auch für die Freiheit

Vicepräſident Spahn Das iſt nicht mehr perſönlich
Abg Ahlwardt fortfahrend Jch habe mich in den letzten

vier Wochen wiederholt zum Wort gemeldet es iſt mir nie er
theilt worden Das iſt keine Gerechtigkeit nicht Große

Heiterkeit
Hierauf werden die Anträge von Viereck und Stadthagen

abgelehnt erſterer gegen die Stimmen der Antiſemiten und
einiger Konſervativer 8 81 und 8 81a wird in der Kom
miſſionsfaſſung angenommen worauf ſich das Haus vertagt

Nächſte Sitzung Donnerstag 2 Uhr Dritter Nachtragsetat
Dritte Berathung des Vereinsgeſetz Antrags und der Hand
werkervorlageverkervorlage Schluß Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

89 Sitzung vom 19 Mai 11 Uhr
Am Miniſtertiſch v Miquel
Rech nungen der Kaſſe der Oberrechnungskammer werden

der Rechnungskommiſſion überwieſen
Es folgt die dritte Berathung des Geſetzentwurfes betr den

Umbau der Charité und die Verlegung des Botaniſchen
Gartens

Abg Schmidt Warburg Ctr iſt mit dem Umbau der Charité
einverſtanden bedauert aber daß die Mittel dazu aus dem Ver
kauf des Botaniſchen Gartens entnommen werden ſollen Die
geplante Bebauung eines Theiles des BVotaniſchen Gartens ſei
ein Vandalismus man ſolle den Garten erhalten

ne Wließt die allgemeine Erörterung Der Entwurf wird
genehmigt

Das Haus geht über zur dritten Berathung der VorlageS S imadrtstandte und die Ver
eſſerung neuer Waſſerſtraßene s Pappenheim konſ weiſt darauf hin daß bei Kanal

bauten nie die Koſten überſehen werden könnten weil ein
Kanalban immer den andern nach ſich ziehe Die Kanalbauten
wirkten ungünſtig auf die Preiſe der landwirthſchaftlichen
Dykte ein Auf weitere Beſchwerden des Redners er
widert

Miniſterialdirektor Schultz Die Fulda Kanaliſirung ſei von
vielen Seiten auch von der Stadt Kaſſel gefordert worden
Wenn ein Projekt für die Weſer Kanaliſirung aufgeſtellt ſei ſo
hänge dies nicht mit der Fulda Kanaliſirung ſondern mit dem
Plane eines RheinWeſer ElbeKanalnetzes zuſammen

Abg Graf Kanitz konſ greift auf die Debatte vom letzten
Sonnabend zurück und hält ſeine damals aufgeſtellten Behaup
tungen vollkommen aufrecht nämlich daß man bei der erſten
Einbringung der Vorlage im Jahre 1886 ſowohl eine Verzinſung
als auch eine Amortiſation angenommen habe Die einheimiſche
Eiſeninduſtrie werde durch die billigen Tarife geſchädigt werden
weil die ausländiſchen Erze in Konkurrenz treten würden Der
Gebührentarif möge dem Hauſe gleichfalls zur Kenntnißnahme
mitgetheilt werden

Geheimrath Consbruck beſtreitet daß die Regierung ſich die
Verkehrs und

egierung
ſei zur Ueberzeugung gekommen daß auf einen Verkehr bei einerTariferhöhung im Anfang nicht zu rechnen ſein würde Der
Gebührentarif werde veröffentlicht werden

Finanzminiſter Dr v Miquei weiſt darauf hin daß die An
ſchauung über die Rentabilität des Kanals mit der Vorlage
nicht das geringſte zu thun habe Man habe den Kanal von
Dortmund nach Ems gebaut man könne die mangelhafte
Rentabilität bedauern aber das Geld ſei einmal ausgegeben
und müſſe ausgegeben werden Man müſſe die ehe
der früheren Thalen ziehen Etatsüberſchreitungen ſeien an ſich
im höchſten Grade ſchmerzlich und peinlich und man hätte ſie
vielleicht an einigen Stellen vermeiden können aber er wolle
ſich als Laie kein Urtheil darüber erlauben Was habe es für
ein Jntereſſe jetzt die Angaben über die Rentabilität zu prüfen
Nicht die Regierung habe ſeiner Zeit die Ziffern darüber als
richtig angenommen ſondern die Kommiſſion Ueber die
Rentabilität großer Verkehrsmittel könne man ſehr
Meinung ſein Er und der Eiſenbahnminiſter hätten ſich oft in
dieſer Je geirrt z B bei Sekundärbahnen wie viel mehr
könne dies bei Kanälen der Fall ſein Eine Verzinſung halte
er für erforderlich doch könne man den Tarif nicht willkürlich
machen Sehr richtig links Auch die grundſätzl chen Gegner

egen alle Kanäle könnten ihre Grundſätze nicht anwenden da
de Kanal einmal gebaut ſei Ob ſchließlich eine Verbindung
wiſchen Rhein und Elbe zuſtande komme wiſſe er nichtWenn i die Tarife für Getreide und Erz zu niedrig erwieſen

und der Kanal rentabel werden würde ſo ſel es ſicher daß der
preußiſche Fiskus kommen und ſie heraufſetzen werde
t n Gothein frſ Vgg weiſt nach daß die Anlieger der
ang

Zahlenaufſtellung der Techniker über die

rten Strecken von der Stromreanlirung da le
afür ſollen die

err v Pappenheim

Nutzen haben durch Joſtleguns der Ufer Beſeit
onennnafeei ger und der Verſumpfung

andwirthe der Regierung dankbar ſein

a



als Mahlenbeſthe müßte wiſſen daß man ausländiſches Ge abgeſandt hatten und erklärte eine ſolche Ha
entbehren könne um das

ür niedrige

m höchſten

ekognitionsgebühr erhöht und eine Bo
aabe neu eingeführt haben
ſaſſung wonar beſondere Anſtalten erhoben werden dürfen

n Beſcheid haben ergehen laſſenen v HiendelStel
den Vorwurf in Schutz zu nehmen daß ſie eine grundſä
Gegnerin der Kanäle kgerhwrt und der Jnduſtrie ſei and
wirthſchaft und Jnduſtrie müßten San in Hand gehen

Avg römel ſtellt feſt daß auch der DortmundEmsKanal
ein Ruhmestitel deutſcher Technik und deutſcher Arbeit für alle

eiten bilden würde und hat die Regierung den beim Kanalbau
eſchrittenen Weg weiter zu verfolgen
Der Geſetzentwurf wurde ſchließlich im ganzen

nommen
Nach kurzer Erörterung wird auch die Reſolution der Kom

miſſion wonach die Tarife ſo bemeſſen werden ſollen daß ſie
der ausländiſchen Konkurrenz entgegen wirken gegen die
Stimmen der Nationalliberalen und Freiſinnigen ange
nommenOhne Debatte das Haus in zweiter Berathung den
Gefehzentwurf betreffend die Forſtſchutzbeamten der Gemeinden
und öffentlichen Anſtalten im Regierungsbezirk Wiesbaden

Letzter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Leſung
des Antrages Dr Langerhans Freiſ Volksp auf Annahme
eines Geſetzentwurfes betreffend Aenderung der Kon

fie W vom Jahre 1573bg Jrmer konſ erklärt daß ſeine Partei gegen den Antrag Kihimen werde Derſelbe ſei nur durch ein lokales Bedürf
niß hervorgerufen dazu komme daß in anderen Gebieten des
Slagtes auch nach Annahme des Antrages die jetzigen Uebel
ſtände weiter beſtehen werden

Abg Dr Langerhans freiſ Volksp Jch verſtehe es nicht
wie jetzt Widerſpruch gegen ein Geſetz erhoben werden kann das
1880 ganz d verlangt hatte für das linke Rheinufer und
wobei das geſammte Haus und auch das Herrenhaus daſſelbe
Prinzip angenommen hat Damals hat nicht ein einziges Mit
glied des Centrums und nicht ein einziger katholiſcher Prieſter
außerhalb des Hauſes auch nur ein Wort von der Entſchädigung
geſagt Wer ſoll denn entſchädigt werden Wenn von einer
Entſchädigung die Rede iſt ſo entſchädigen Sie doch diejenigen
die bisher auch nach Jhrer Ueberzeugung nach rechts unrecht
mäßigerweiſe zu den Koſten herangezogen ſind aber nicht die
jenigen die blos Geld bekommen haben

Abg Dr Porſch Ctr erblickt in der Annahme des Antrags
Longerhans keine Ungerechtigkeit ſeine Freunde würden dem
ſelben zuſtimmen
Abg Dr Jrmer erwidert daß Abg Dr Langerhans ihn miß
verſtanden habe Die Beiträge die von der Stadt Berlin ge
fordert ſeien ſeien auf Grund des Geſetzes gefordert

h Steinhaufen erklärt daß die Regierung dem An
trage gegenüber dieſelbe Stellung einninint wie bei der erſten
Leſung und in der Kommiſſion Bei dem Geſetz von 1880 ſei
eine Einmüthigkeit aller Parteien vorhanden geweſen was bei
dem vorliegenden Antrage nicht der Fall ſei Hier hätten erheb
liche Klagen ſtattgefunden ſo lange nicht ſeitens des
Magiſtrats von Berlin eine Agitation entfaltet ſei Mit Rück
er auf die Verſchiedenartigkeit der Verhältniſſe in den einzelnen
rovinzen müſſe die Sache durch ein gemeinſames Geſetz ge

regelt werden
iermit ſchließt die Debatte
er Antrag Langerhans wird gegen die Stimmen der

konſervativen Parteien angenommen
Reget iſt die Tagesordnung erfchöpft
dächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr kleinere Vorkagen Nach

tragsetat Sekundärbaheganhn
Schluß Uhr

Ausland
Der türkiſchgriechiſche Krieg

Nachdem man ſowohl auf dem epirotiſchen als auch auf dem
theſſaliſchen Kriegsſchauplatze beiderſeitig die weiße Flagge ge
B hat darf der Krieg als beendet gelten trotzdem einige

ſätter in Athen in leidenſchaftlicher Weiſe die Fortſetzung
verlangen Zum Glück ſind die Redacteure dieſer Blätter nur
für den Jnhalt ihrer Zeitungen und nicht für das Unheil ver
antwortlich das für Griechenland aus dem Kriege bis aufs
Meſſer erwachſen würde denn wie die Dinge heute liegen
könnten jene Schreihälſe in etwa vierzehn Tagen den perſön
lichen Beſuch irgend eines Paſchas auf dem Redaktionszimmer
erwarten

Ein vierzehntägiger e gannepo iſt vorläufig vereinbart

ange

r S ogh m,n D,

hoffentlich genügt dieſe Zeit um die Grundlagen für den
deſinitiven Frieden zu gewinnen Dem einmüthigen Wider

wird die Pforte wohland der e gegenüber
aum auf dem Rückerwerb Theſſaliens welches ſie 1881

an Griechenland abgetreten hatte beſtehen es verlautet
bereits gus Konſtantinopel daß die Türkei ſich mit der Be
ſetzung Theſſaliens bis zur Erſtattung der Kriegskoſten begnügen
werde Es iſt indeſſen fraglich ob die Mächte auch nur dieſe
Forderung dar können Neneſten indeſſen noch nun
beſtätigten Mittheilungen zufolge ſprechen die Großmächte der
Türkei ledigli
Millionen Francs die Beſetzung des Melunag
paſſes und die Regulirung der Grenze von Epirus
zu während an den ſonſtigen Verhältniſſen und Verträgen
zwiſchen beiden kriegführenden Staaten nicht gerüttelt werden
ſoll Von Bedeutung iſt in dieſem Augenblick eine Rede
die der engliſche Premierminiſter Lord Salis bury vorgeſtern
bei einem Eſſen im Junior Conſtitutiongl Club in
London hielt obgleich er in der Einleitung die gegen
wärtige Zeit für beſonders ungeeignet zu
Ausſprache über die auswärtige Politik bezeichnete
Trotzdem könne er die Erklärung abgeben daß der Sultan
unter dem Einfluß der Mächte und beſonders unter demjenigen Yamen infolge der energiſchen Vorſtellungen ſeitens der
des Kaiſers von Rußland den Waffenſtillſtand an Geſandten von England Deutſchland und den Vereinigten

Staaten den Monopolplan für die Eiſenbahn zwiſchen
Peking und Hankan abgelehnt habe Daſſelbe habe jedoch den
Taotgi Sheng ermächtigt ein Privatabkommen mit dem
belgiſchen Syndikat wegen des Baues der Strecke von Paootingfu

genommen habe So wichtig dieſer Erfolg aber nun auch ſei
e werde durch denſelben doch die Schwierigkeit der

treitfragen nicht vermindert denen wir uns gegenüber be
finden die zu beſprechen jedoch aus politiſchen Gründen un
möglich ſei Unmöglich aber auch ſei es daß die Mächte es en bis Hankau zu treffen

en
errſcher entriſſen und unter die Herrſchaft des Sultans

Deswegen dürfe man jedoch nicht denken
daß eine der kriegführenden Parteien nicht für ihre unklugen
und völkerrechtswidrigen Handlungen zu büßen haben würde Hauſe in der Scharrenſtraße hier wohnt eine Frau Be
oder daß es ihr aus dem angeführten Grunde geſtattet werden mit ihrer aus ſechs Kindern rn Familie in einem

Pun daß chriſtliches Land Theſſalien einem chriſtli
gebracht werde

könne ſich den naturgemäßen Folgen ihrer unbedachten un
verſtändigen und ungerechtfertigten Handlungsweiſe zu ent
ziehen

das n jener hundert Parlamentsmitglieder gus welche rückgerufen werden konnte
eine Zu

n r r Ser erauch die ſchleſiſche CLandwirthichaftstammer aus re Schrittes vergoſſen gemacht werden das etwa infolge

eſprochen rade auffallend ſet es daß die be
Heitigten Reſſortminiſter für die märkiſchen Waſſerſtraßen p

Das widerſpreche der Reichsver ſtädten annehmen daßauf natürlichen Vaſſerſtekgen ſolche ihren

niſterialdirektor Schultz erwiderte daß die betheiligtene chninſſter inzwiſchen an die breslauer Handelskammer Sympathie für Griechenland geht

nfels konſ ſucht ſeine Partei r

eine Kriegsentſchädigung von 120

Kinmungs Depeſche an den König von Griechenland Einathmung giftiger Gaſe

Parlamentes unwürdig Die betreffende
alles Blut verantwortli

Man darf trotz der von Salisbury behaupteten Schwierigkeiten auf Grund der o ne aus atte Haupt
Daß der engli taatsmann im allgemeiie Anſichten der ſämmtlichen Mächte ausgeſprochen wen

auch durch die Rede Salisbury s naturgemäß ein Hauch von

z erwähnen iſt noch daß bei den Kämpfen von Dhomokos
auch die italieniſche Legion ins Feuer gekommen und bei dieſer
Gelegenheit der Deputirte Fratti gefallen iſt Jn der
Kammer zu Rom feierte man das Andenken des für die große
Sache nationaler Unabhängigkeit Gefallenen in ſchwung
vollen Reden Die Verluſte der Griechen bei Dhomokos
waren i allzu erheblich bei Beſetzung des Ortes wurden
von den Türken drei Gebirgsgeſchütze ein Zwölfcentimeter
Geſchütz und große Vorräthe von Infanterie und Artillerie
munition erbeutet

Es liegen noch die
Belang vor

Konſtantinopel 19 Mai Wie man der Frkf Ztg von
hier meldet hat der Kriegsminiſter mit der Mauſer Fabrik
einen Kontrakt über Lieferung von hundertſechzigtauſend Gewehren abgeſchloſſen 3 5 Szigton

Konſtantinopel 19 Mai Der plötzliche Frontwechſel des
Sultans bei Gewährung des Waffenſtillſtandes iſt nicht ein
Erfolg der europäiſchen Diplomatie ſondern ein rin
Sieg des Zaren der neuerdings den ungeheueren Einfluß
Rußlands im Hildiz Kiosk bekundet Die Frankf Ztg er
fährt authentiſch daß dem Sultan vorgeſtern nachmittag ein
Telegramm des Zaren zuging in dem diefer an die Freund
ſchaft und Generoſität des Sultans appellirend um die Ein
ſtellung des weiteren Vormarſches der türkiſchen Armee erſucht
und dem Sultan ſeine ſtete Dankbarkeit für die Erfüllung dieſes
Wunſches zuſichert Bevor noch der Miniſterrath in der
Nacht zuſammentrat ließ der Sultan gleich nach dem
Empfang der Depeſche des Zaren durch den Kriegsminiſter
Riza Paſcha an Edhem Paſcha den kategoriſchen Befehl zur
Einſtellung aller Bewegungen ergehen und überſandte gleich
zeitig dem Zaren eine in den wärmſten Worten abgefaßte
Depeſche in der er anzeigt daß er glücklich ſei die Wünſche
ſeines kaiſerlichen Freundes ſofort erfüllen zu können Der
Miniſterrath gab dann ſeine Zuſtimmung zur Einſtellung
der Feindſeligkeiten und wies Edhem Paſcha an mit dem
Kronprinzen Konſtantin die näheren Bedingungen des Waffen
ſtillſtandes zu vereinbaren

Konſtantinopel 19 Mai Eine Depeſche Edhem Paſchas
von geſtern meldet daß nach einem Bericht des Oberbefehls
habers der fünften Diviſion Haki Paſcha auch Almyro
genommen worden iſt

London 19 Mai Der öſterreichiſche Poſtdampfer Mi
nerva, der ſich auf der Fahrt von Konſtantinopel nach
Volo befand wurde durch das griechiſche Schiff Kangris
gekapert und nach Oreos auf Euböa geſchleppt Dieſer
Vorfall iſt recht dunkel Die Red

Kaneg 19 Mai Die Einſchiffung der Truppen nach Athen
vollzieht ſich nur langſam da die Jnſurgenten die Fort
ſchaffung der griechiſchen Geſchütze verweigern und vielfach den

folgenden Depeſchen von einigem

allerdings vergeblichen Verſuch machen die griechiſchen
Offiziere zur Zurücklaſſung der Geſchütze zu beſtimmen Bei
dem Fort Jzzedin wurden mehrere Offiziere von Jnſurgenten
überfallen und beraubt

Wien 19 Mai Die Politiſche Korreſpondenz

Gewährung eines Waffenſtillſtandes direkt beim Sultan inter
venirt habe

OeſterreichUngarn
Jn parlamentariſchen Kreiſen verlautet Badeni beabſichtige

bei der weiteren Obſtruktion der Deutſch Liberalen die Auf
löſung des Parlaments

Jtalien
Jn der Deputirtenkammer verlas geſtern der Präſident

eine Depeſche in welcher Ricciotti Garibaldi mittheillt

in der Schlacht bei Domokos gefallen ſei

betr Afrika fort

wie möglich beſchränken

Frankreich
Nach einer Meldung der Agence Havas

Pangama Angelegenheit beendet zu ſein
ſuchungsrichter Poittevin habe erklärt es

Beſchuldigungen erhoben werden
Velgien

Ausſtand eingetreten
Ausnahme einer ſind geſchloſſen

Numänien

China
Die Times meldet aus Peking

andlung für des
itglieder müßten

7

meldet
aus Konſtantinopel Es verlautet daß außer dem Kaiſer von
Rußland auch der deutſche Kaiſer im Sinne der fofortigen

daß der italieniſche Deputirte Fratti mit zehn Garibaldianern
Den ehrenden

Worten des Präſidenten welcher ausführte Fratti ſei für die
große Sache nationaler Unabhängigkeit gefallen ſchloſſen ſich
viele Deputirte an ſowie namens der Regierung der Arbeits
miniſter Hierauf ſetzte das Haus die Berathung der Anträge

Dal Verme ehemaliger Unterſtgats
ſekretär in dem früheren Miniſterinm Ricotti brachte eine
Tagesordnung ein die ganze Berathung über die Zukunft
Erythrägs zu vertagen bis der Ausgang der Miſſion des
Majors Neraqzzini nach Schoa und der engliſch ägyptiſchen
Operationen am Nil bekannt ſein würden inzwiſchen möge
die Regierung die militäriſchen Ausgaben für Erythräg ſoviel

ſcheint die
Der Unter

würden weder neue
niräge auf gerichtliche Verfolgungen geſtellt noch auch neue

Jn Antwerpen ſind etwa 1000 Metallarbeiter in den
Sämmtliche Metallwaaren Fabriken mit

Das Befinden des Prinzen Thronfolgers hat ſich ge
beſſert Der Zuſtand des Patienten iſt durchaus zufrieden

einer ſtellend

daß das Tſung li

Provinzialnachrichten
Zeitz 18 Mai Erſtickt Ju dem

Raume zu ebener Erde Gegen 1 U
ein Röcheln und Geſtöhn der beiden
16 Jahren aus dem Schlafe geſchreckt

Singewald ſchen
Becker

r wurde die Mutter durch
lteſten S äe 14 d

er Tajährige war be
Der Rednex ſprach ſich ſchließlich ſehr ſcharf gegen reits eine Leiche während der andere mit Mühe ins Leben zu

der Thatſache daß durch den Schlafraum ein Abzugskanagl hidurchführt r en auch der Jnhalt der Düngergrube ehe
Weg nimmt ifolge der peſtilenzartigen Ausdünſtungen geriethen die beiden jungen L rigen 9her ber ne erlog en Sente m bie Gefahr des Erſtickens

D Eisleben 19 Mai An ſeinen Kaiſer wandte ſijüngſt hier ein Knabe und trug ihm in einem Briefe die vie

vor er möchte ſo gern ein Gymnaſium beſuchen aber die
Mittelloſigkeit ſeiner Eltern laſſe das nicht zu Daraufhin ſind
Ermittelungen erfolgt über die Würdigkeit der Eltern ſowohl
wie die des Knaben und über deſſen Befähigung Fleiß uſw
Sie müſſen wohl günſtig ausgefallen ſein denn ſeit Oſtern
v der 777 Bittſteller das hieſige Königliche Gymnaſinm

Schönebeck 19 Mai Belohnuung Unſere hieſigefreiwillige Feuerwehr hat für ihr thatkräftiges Eingrelſen
ſ Z bei dem Brande des Zuckerſpeichers eines hieſigen Speditions

eſchäftes 100 M als Belohnung erhalten mit der Beſtimmung
as Geld zur Veranſtaltung eines gemüthlichen Abends für die

Mannſchaften zu verwenden

Perſonalnachricht Am Schnullehrer Seminar zu Mühlhanſen i Th
iſt der bisherige Seminar Hilfslehrer Leiſt zu Eisleben als ordentliche
Seminarlehrer angeſtellt worden

Ordensverleihung Dem emeritirten Lehrer Weihe iſt der Adler
der Jnhaber des Königlichen HausOrdens von Hohenzollern verliehen worden

Sondershanfen 19 Mai Mordverſuch einesSol daten Ein Musketier S der 1 Comp des hieſigen
Bataillons Burſche bei einem Offizier gab in vergangener
Nacht auf die 21ljährige Eliſabeth Schmidt aus Jechaburg mit

der er nach Kirchengel ſeinem Heimathsort gegangen war zwei
Revolverſchüſſe ab und wurde dann flüchtig Auf die Hilferufe
des Mädchens kamen Leute herbei die ſie in die Wohnung des
Vaters des S ſchafften Die Wunden ſollen nicht lebens
gefährlich ſein S hatte neben der Schmidt in Waſſerthaleben
noch eine Braut die bereits zwei Kinder von ihm beſaß

SHildburghanſen 19 Mai Johannes Nonne
Johannes Nonne der langjährige Verleger und Redakteur der
Dorfzeitung, iſt geſtern abend hier in ſeiner Geburtsſtadt

Hildburghauſen verſtorben Der Abgeſchiedene Sohn des Be
gründers der Dorfzeitung, des Ober Konſiſtorialrathes
Dr Ludwig Nonne im Jahre 1821 geboren hat ein ſchaffens
reiches Leben hinter ſich Er leitete nachdem er 4 Jahre
Theologie ſtudirt vom Jahre 1845 bis 1889 die Redaktion der

Dorfzeitung, zum theil in recht ſchweren und bewegten Zeiten
Kränklichkeit zwang ihn 1889 der ihm liebgewordenen Be
ſchäftigung Valet zu ſagen

Vermiſchtes
Stiftungen Der Tuchfabrikant Auguſt Ferber in Aachen

hat 100,000 M zu Unterſtützungszwecken für ſein Perſonal
geſtiftet Ein anonymer Geber überreichte dem Lordmayor
von London 25,000 Lſtrl für die Prinzeſſin von Wales als
Fonds zur Gewährung eines Feſtmahles für die Armen Londons
zur Feier des Jubiläums der Königin

Gehoben Amtlicher Mittheilung zufolge iſt der im Kaiſer
Wilhelm Kanal geſunkene Ewer Johannes durch Fahr
zeuge der Kanalverwaltung gehoben und nach der Swentine ge
bracht worden

Flüchtig geworden Der zu einem Jahr rer wegen
Unterſchlagung von 40,000 M verurtheilte frühere Rendant des
Darlehnskaſſenvereins in Lonſchnik Fabrikant Hanel der aus
dem neiſſer Gefängniß zur Regelung der verwickelten Verhält
niſſe des Darlehnskaſſenvereins beurlaubt war iſt flüchtig ge
worden

Eiſenbahnnnglück Am Dienstag abend 6 Uhr entgleiſte
auf der Endſtation der neugebauten Staats Lokalbahnſtrecke
Burghauſen Alt Oetting ein Materialzug an der Einfahrts
weiche Der erſte Wagen ſtürzte um und begrub die auf ihm
ſtehenden Arbeiter unter ſich Drei Mann wurden getödtet ein
vierter verletzt

Panik Als am Dienstag abend im pariſer Chatelet Theater
während der Aufführung eine Dame plötzlich in Ohnmacht fiel
riefen mehrere Perſonen Feuer Es entſtand eine gewaltige
Panik wobei eine Anzahl Perſonen ſchwer verwundet wurde

Ein groſzer Brand hat in Niſchny Nowgorod 108 Ge
W ngedtſchert Drei Perſonen ſind verbrannt viele ver

wundet
Oskar Wilde wurde geſtern nach Verbüßung der zwei
jährigen Haft aus dem londoner Gefängniß entlaſſen

Perſonalnachricht Der frühere langjährige Leiter des
Darmſtädter Hoftheaters Geh Rath Wuenzer iſt einem
Schlaganfall erlegen

Das Eiſenbahunnglück bei Gerolſtein
Die weiteren Telegramme über das bereits geſtern gemeldete

ſchwere Eiſenbahnunglück beſagen noch
Der geſtern nacht entgleiſte Militärzug beſtand aus 81 Achſen

Jn dem Zuge befanden ſich 5 Offiziere und 1124 Reſerviſten
der Regimenter 98 130 135 und 140 Das Unglück hat ſich
zugetragen als der Zug die ſtarke Kurve in der Höhe des
Gerolſteiner Schloßbrunnens auf Pellen zu paſſirte Bei dem
Anprall wurden ſieben Wagen theils ganz theils nur in ein
zelnen Abtheilen zertrümmert ſo daß die Wagen und deren
Theile ſich quer über das Gleiſe ſtellten Aus dem Chaos der
zertrümmerten Wagen ertönten die fürchterlichen Schmerzens
rufe der Verletzten und Sterbenden Die meiſten Todten
ſcheinen erſt längere Zeit nach dem Unfall geſtorben zu ſein
Das Zugperſonal war gezwungen um wenigſtens ſo ſchnell wie
möglich Licht zu ſchaffen die Trümmer eines Wagens ans
denen man die Todten und Verwundeten herausgeholt hatte
anzuzünden Bei dieſer traurigen Beleuchtung konnte man erſt
nach den Todten und Verwundeten ſuchen

Ein Arzt aus Juenkerath wo das Unglück zuerſt bekannt wurde
fuhr mit einer Maſchine zur Unglücksſtätte bald trafen auch
Aerzte ans Gerolſtein und den benachbarten Orten ein welche
nach Kräften Hilfe leiſteten während Geiſtliche aus Gerolſtein
den Sterbenden die Tröſtungen der Religion ſpendeten Bei
dem Anprall wurden ein Bremſer und zwei Reſerviſten aus
einem Wagen in einen neben dem Bahndamm befindlichen
Waſſertümpel geſchlendert und ſind da ſie ſchwer verletzt waren
ertrunken Die am ſchwerſten Verletzten wurden nach Gerol
ſtein ins Krankenhaus die leicht Verwundeten nach Trier ge
bracht

Zur Unterſuchung des Unfalles hat ſich der vortragende Rath
im Reichs Eiſenbahnamt Geh Reg Rath von Miſeni ſofort
an Ort und Stelle begeben

GSGGGGGARBGAGwueoJnx mee
TodesAnzeige

Heute Morgen 3/2 Uhr entſchlief ruhig nach ſchweren Lelden
unſer lieber Valer Schwieger und Großvater der Kaufmann

Johann Chriſtian Poehzſch
im 75 Lebensjahre

Landsberg den 19 Mai 1897
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Urſoge des Unglücks war die
ie Gaſe xeſultirten ans Die Beerdigung findet Freitag den 21 Mai Nachm 3 Uhr ſlatt
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Sportnach richten
Berlin H rten 17 Mal ferderennen,d ehe e ren Se rbir 2 WgT n e rn ichel, 3 Trial s Ansmärker Jm Canter mit drei

vierte
Der Sieg von Saphir wird in den Sportkreiſen Deutſchlands
mit großer Peedigrrg aufgenommen werden denn er giebt die
hoffmungsvolle Möglichkeit daß der ausgezeichnete Sohn von
Chamant a d Sappho ſeinen vorjährigen Erfolg in Wien
emnächſt wiederholen wird

Tandol Gewerbe und Vorronr
ha der re des Aufsichtsrathes der Dortmwunder Vnion

am 19 d wurde mitgetheilt dass der Umtausch der in Vorzugsaktien
Lit C umgewandelten Aktien Lit A nahezu völlig beendet sei Die
Direktion wurde ermkechtigt den bis jetzt voeh nicht angemeldeten Rest
noch nachträglich zuzulassen Die Verwaltung berichtete sodann über
die Ergebnisse des 3 Vierteljahres des laufenden Geschäftsjahres Dasselbe
hat durchaus befriedigende Ergebnisse erbracht und ergiebt nach den

rovisorischen Monatsübersichten gegen den gleichen Zeitraum des Vor
jahres ein Mehr von 395,227,95 Im ganzen ist bis jetzt Iür die drei
ersten Vierteljahr des laufenden Geschäftsjahres ein Mehr von
1,784,690,06 M erzielt Die Beschäftigung der Werke ist fortdauernd
eine gute

Forst i L 19 Mai Die zweite diesjährige Wollauktion findet
den 18 Juni statt Schluss der Anmeldungen 13 Juni

Die Bilanz der Orientalischen Eisenbahn für 1896 ergiebt
Betriebsüberschuss von 2,6 Millionen Frances Der Verwaltungsrath be
antragt eine Dividende von 16 Franes

Loudon 18 Mai Goldminen Kurse in Pfd Sterl Toele
gramm der Firma Schoeber Poenitz E Copthall House CopthallAvenue London Schlusskursze vom 18 Mai Süd Akrik Minen
Angelo 3,25 Crown Reet 10,75 Eastrand 3,25 Geldenhuis Deep 4,37
George Goch 1,37 Henry Nourre 6,50 Langlangte Estate 4,00 May
consolidated 2 12 Meyer Charlton 5,62 Modderfontein 2,50 Nigol 1,93
Rand Aines 21,37 Randloutein 1,81 Sheba 1,94 Transvnal Gold 3,75
United Roodepoort 3,62 Van Ryn New 1,87 Wolhuter 462 8üd
Afrikanische I and Ges Chartered 2,62 Exploration New 1,97
Mashbonald Ageney 1,75 Alatabele Gold Reefs 2,87 Wiloughby Cons 1,25
Australische G es Associated Gold MAines 2,75 Briliiant Block 1,00
Brilliant Gold 0,87 Cous Goldf of N Zeal 2,2b Fingall Reefs Extenrd
0,28 Gibraliar Conszol 1,12 Golden Cement Claims 0,28 Groeat
Boulder 7,87 Great Fingall Reefs 9,34 Hampton Plains 1,837 Hannan s
Brown Mill 6,06 Hannan s Oroya 1,25 ILond Cont Inv Corp dis
Lake View South 1,25 Mount Morgan 3,56 North Boulder 0,87
Tendenz fest

Rio de Janeiro 18 Mai
Buenos Ayres 18 Mui

Telegr Wechse l auf London 72
Telegr Goldagio 199,70

Zahlungs Binstellungen

3ä z z zZöVamen wonuon geren 25
an n aP Rich Reichelt Kſm Chemnitz Chemnitz 14 5 19 6 14 6 15 7

G Dollacker Kfm Grafingg Ebersberg 14 5 26 6 11 6 10 7
C Sonvemaun Kfm Hamelu Hameln 14 5 6 6 26 6
C Knölker jun Strumpfk

waarenfabrikant Bramsche Malgarten 15 5 15 6 12 6 28 6
Chr Ehemann Kſm Uffenheim Uffenheim 15 5 12 6 29 5 21 6W Oitemann Kkw Verden Verden 145 19 6 12 6 7

Wanren nnd Produktenbertehte
Gebtreidse

New Vork 19 DMai Ielegr Rother Winter weizen
nominell Weizen Mai 79 Juli 767, Sept 72 Dez 74Mais Mai 299 Juli 30 Sept 31 Mehl 3,30 Getreide
fracht

Chicago 19 Mai Telegr Weizen Mai 71 Juli 71
Mais 247,

Hamburg 19 Mai
162 165 HKoggen loco
russischer koco ruhig 82

Siettin 19 AMai

Weizen loco flau holstetnischer loco
flan mecklenburgischer loco 122 185

Hafer still Gerste still
Weizen 159,00 Roggen 115,00 Hafer

Wien 19 AMai Weizen per Mfai Juni 7,80 Gd 7,81 Br per
Herbst 7,38 Gd 7 39 Br Roggen per 4Aai Juni 6,58 Gd 6 60 Br per
Herbst 6,22 Gd 23 Br Hafer per Mai Juni 5,89 Gd 5,90 Br per
Werbst 5,62 Gd 5,64 Br

Pest 19 Mai Weizen fest loco per Mai Funi 7,70 Gd 7,72
Br per IIerbst 7,16 Gd 7,18 Br Roggen per LIerbst 5,90 Gd 5,92
Br Hafer per Herbst 5,39 Gd 5,31 Br

Amsterdam 19 Mai Weizen auf Termine etwas niedriger do per
Mai do per Nov 163 Roggen loco unveränd do aut Termine
Wenig veränd do per Mai 100 do per Juli 97 do per Okt 98
r Lounaon 19 Mai Schluss Weizen i sh Mehl shniedriger VUebrige Artikel ruhig aber stetig Stadtmell 25,50 30

Schwimmendes Getreide Geschäftslos
Petersvurg 19 Alai Weizen looo 8,75 Roggen loco 5,10

Haker loco 3,45 3,75
ZucKer

Paris 19 Mai Sechluss Rohzucker ruhig 8890 loco 24i, 24
Weisser Zucker ruhbig Nr 3 per 100 kg per Mai 29ilg per
Juni 25, per Juli Aug 255 por Okt Jan 267

Loudon 19 Mai 9690 Jayazucker Ich ruhbig Rüben Roh
aucker loco 8 je ruhig

Kaffee
Hamburg 19 Mai Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Hamburg 139 2fai Vormittags ericht Good average Santos

per Alai 38 per Sept 395 G per Dez 40i per März 416
Hamburg 19 Mai Nachmittagsbericht Bericht der Hamb

Firma Joswieh u Comp Kaffee good average Santos per Mai 38
per Sept 398 per Dez 40, per März 41

Hawmburg 19 Mai Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
e u Comp Kaffee good average Santos per Mai 288 per Sept

Havre 19 Mai Vorm 10 Uhr 390 Min Dericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per
per Mai 47,75 Sept 48,75 ver Dez 49,00 Unregelmüssig

Amsterdam 19 Mai Java Kalſee goon ordinary 4681,
Spirltas

Nordhausen 19 Mai Privatnotirung Branntwein 45 Vol
Für 400 kg ohne Fass ab Brennerei 6250 64,50 desgl 40 Vol o
56,59 58,50 A

Hawburg 19 Mai
per Juni Juli
20 BrStettin 19 Mai Spiritus loco 70 M Konsuwsteuer 39 40

Breslau 19 Mai Spiritus per 100 100 0 excl 20 M Verbrauchs
abgaben per Mai 59,40 do do 70 I Verbrauchsabgaben per Mai
39 96 Br

Schlussbericht Spiritus fest per Mai 38,
per Juni 34 per Juli Aug 37 per Sept Dez 36

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Hamburg 19 Mai Rüböl unverzollt, fest loco 96,00 Br
Bremen 19 AMai Schmalz Ruhig Wileox 22 Plg Armourshield 22 Pfg CLudahy 23 Plg Choice Crocery 23 kig White

label 23 Pfg Fairbanks Pfg Speek Rubig Short elear midd
ling loco 25 Pfg

dteitin 19 Alai Räböl Mai 55 00
Köln 19 Mai Rüböl loco 58,50 per Mai 56,80
Pest 19 Mni Kohlraps per Aug Sept 10,50 Gd 10,60 Br
Pa ris 19 Blai Schlussbericht Rüböl rubig per Aai S

per Juni 55 per Juli Aug 558, per Sept Dez 561,
Antwerpen 19 Mai Schmalz per Mai 49 Margarine rubig
Amsitercdam 18 Mai Rüböl ſoco 30 per Herbst 267,New Tork 18 Ani Schmalz Western steam 4,02 do Rohe

Brothers 4,35 etetroleum
Aamburg 19 MAai Petroleum rubig Standard whlie loeo

5,60 Br
Börzen Schlussbericht Raffinirt Petroleum

Spiriins ruhbig per Mai Juni 29 Br20 i Br per Juli Aug 205 Br per Aug Sept

Bremen 19 Maj
Oftie Notirung der Bremer Petroleum Börse Fesi Leo 5,60 Br

Antwerpen 19, Mai Schlussbericht Raffiniries Type woiss
1oco 265 bez u Br J Mai 168 Br per Jani 16 Br FestNew X ork 19 Mei e r Stanäara White ia New

a 6Xomk 6,85 do in PhnadelFipe iſhe Ceriine per al do o Refined in Cases 6,0 do

2200 maller
Längen C zwei Längen zurück Ansmärker

Metallo

3 Monate
Ameterdam 19 Aal r 49apan 12 Lairl vogl 12
London 19 Mai Ghbill Kupfer Fir
Leondon 19 Mai Telegramm1airi ins vie Ia An 173
London 18 Mai 5 Uhr Nachm v ztetig 48 PdSterl 18 sh 9 d 3 Monate 49 Pld Sterl 5 h d Makler Sehlusepreis

49 P d Sterl h ä bis 49 P Sterl 5 h d best selected 51 Pld
Sterl 10 sh d strong sheets 59 PId Sterl sh Zinn fest Straits
61 PId Sterl 5 h d 3 Monate 61 Pfd Sterl 15 sh d englisches
65 Pa Sterl h Blei fest apanisches 12 Pfd Sterl sh d
englisches 12 Pfd Sterl 2 h 6 d Zink fest gewöhnl Marken
17 Pa Sterl 7 h 6 besondere Marken 17 Pfd Sterl 8 eh 9 d
gewalztes schlesisches 19 PId Sterl 17 sh 9 d

Glasgow 19 Alai Vorm 11 V 5 M Roheisea, Aixednumbers warrants 44 ch ä d Stetig
V 19 Mai Schluss Roheisen Mixed vumbers warrants

5 h
Zinn 13,59 Doll Kuapker 11,20New TVork 19 Mai

Fautterartikel
Hambvurg 17 Anai Original Bericht von Cölle und Gliemann

Kraftfuttermittel Haltung unseres Marktes bat sioh in der
letzten Woche weiter befestigt und haben Fabriken ihre Forderungen
besonders für Lieferungsabschlüsse heraufgesetzt Es gilt dies namentlich
von Erdnusskuchen Baumwollsaatmehien und Vocoskuchen auch
Sesamkuchen waren bei den recht hoben Forderungen für Erdnuss
produkte lebhafter gefragt wohingegen Palmkuchen in prompter Waare
bitliger angeboten sind Für Lieferungsgeschäſfte hat sich das Interesse
seitens des Konsums wieder mehr belebt und sind es spreiell Cocos
kuchen die infolge der höheren Lieſerungspreise für Palmkuchen
täglich mehr Beachtung finden

Wir notiren heute Erdänusskuchen haarkrei 122 140 Cocos
kuchen 110 126 Amerik Baumwollsaatkuehen und Mehl 105 bis
118 Aſ Sesamkuchen 109 122 Rapskuchen aus in ländischer Saat
98 104 Palmkernkuchen 101 106 Leinkuchen 115 118
Amerik Maisölkuchen 82 88 per 1000 kg ab hier

Schiffanachrichten
Bremen 16 Maſ Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen LIlIoyd Barbarossa von Australien 15 Quessant
Habsburg von Brasilien 14 St Vincent Kaiser Wil

Breomeae 18 Mai Bewegurgen dor Pawpfeor des Norg
denteeohen Llioyda Friedrich der Grosse 17 von Somt

nach New V H H Meier von New Vork M DoroBarbaroeea von Australien ir in

burg
Hamburg 17 Mai

Asturia 16 in New Vork
Phoenieia nach

Polynesia von St Thomas unch Hamburg 1
16 von

Dampfer der Hamb Am F A Gogel lisohakt

Bavre ew Vork ö

Wagserstände bedeutet über uvter Null

Friern Bröckenpegel N

Alemanniag 16 von Thomas nach Ham
Bolivia nach Wertindien

16 DoverLizard p

7 n FeſtSaa and C

helm II von New Vork 14 Horta Fulda 14 von Neapel nach
ew Vork Aacheu 14 in Baltimore

Schiffs Verkehr in Aken 19 Mai

Weissenfels Oberpegel 262 268 6do Unterpegel 4 9,95 1,18 22Trolha lIo9 Mai 2,82 25 Mai 290 8Aldleben Oberpegel 18 Mai 2,58 19 Mai 2,04 6do Unterpegel 2,40 42,60 29Bernuntg 4 2,08 2,03Kalbe Oberpegel 1,82 84 2do Unierpegel 70 82 12
Moldan Tser Eger BlIho

AMai Fall Woche aBudweis I F 27 Tor an 19 F JPrag 2 3,84 107 Wilteuberg 8,62 54Janxbunziau 055 1 Roman 322
un 075 2 Barby 2 3,28 32Pardubitz 42 32 Plagdeburg 3 22Brandeis 1,85 23 Tangermünde 3,18 22Melnick 3,01 69 Wittenberge 2,64 4Leitmeritz 70 97 jDöemitz Peg 18 2,121 1Aussig 1I9 4,06 54 Lauenburg 19 2,10

Dresden 2,55 69Aussig Von den oberen Plätzen werden 0,36 mm Fall gemeldet

mitgeth von der Hafen u Lagerhaus Aktien Gese Ilse haft
Eilverkebr Hamburg Aken und awmgekehrt

Kahn 120 Strm Dör re und ab Harburg Kahn 138 Strm
Mey er sind heute hier eingetroffen

GnadeV er on r So 75,100 Doeutsohe Hypoth Pfanäbrlefe u Stelnsalzh hVer Köln Rottw Pul v 13 245 00baB u Rentenbrlefe attowitrerBerliner Börso vom 19 Mai fiestt Draht Inäuetrief 8 130,2 be ch Pr 7 Königin Mfarienhütte 0 95,00
Ergüönzung zu den Nolirungen do Union konv 1 ſ5ö Gr K B IV rz I10l 31 103 756 König Wilhelm konv 6 1207 ob

im gestr Abendblatt 6 O St Pr 7 do V rz 100 3 99 103 do St Pr 10 268 00 bWittener Unss 150 o do VI unkb b 19001 4 101/5062 leopoldsgr Edderitz S 105,2560
Bauk Diskonbto Wilhelmzhütte 1 e 70 50620 o VII unkb b 100351 4 101 25b2 ise Tiofhau Konv 0 65,256

Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Zuokerfabr Fraustadt 0 98 50 Dents Grundsch Obl 4 100,80 b do do St Pr 0 125,90
Amsterdam 3 Brüss el 3 do do V VI 4 I04 o0ob20lagdeburg Bergwerk 12 403 250Petersburg s z Wien 4 Deuis Uyp Plädr 4 10160b26larienhütte Kotzenauſ 2 95,50London 2 Paris 2 iTamv Hyp rzb à 1001 4 100606 enden seh wertekv oDoutsohe Hlsenv Prior Ovtig do uvdb bis 19001 4 101,75b do St Pr 0 IIc6 o
Deutsohe Fonäs u Stnatspap do gite Ser 45 3 98 90bMainz udw 75 76 751 9 109,250 do 8 46 105 uk 19051 33 101,0 bz PZeeeiseh inkhütten 24 err je e We n z lege do 3 dis s weininger ITyp PIäb on W el R u mz 3 101 256 treu Südbahn 4 J 40o a 1 1 98 3 n Rdo r n J do II unkdb bis i800 4 I101 80Maß n rzer nen 9 o be do w rWest pt Prov Aul 190 500 Doutsohe Rlgenv b St Prior rag a ovlIg v Industr u Borgw Ges

lars Eis Anl 4 102 00bzB redd Gr Credrn e Anieins 4 1102,600 Breslau Warschau 4 83,00b do IV V ukhb b 1903 t z Flebtr Geaollsob 2 o 750
e Dorimund Gronnu E 4 I163 75b62 t preussische 3 100,253 asohersleb Kaliwerke bBraunsenw 20 Thlr 10 r Allawrau 5 123 306291 o F VI 19000 u 4 01,60beG Bochumer Gussstahl 4

Köln lind Pr anth 2 Ortes Südbahn 5 120,003 do VII VII 1904 u 4 102 70b16 Des uer Gaa 4/,108,000IIamhb 50 Thlr Lose 3 136,750 1 v Posensche 4 I01 90B Dortmunder Union 5
Meiniuger e 3 P B C P d I II rz 1101 5 12 en an 3 100,408Oldenb 40 Thlr I o00ose do III V u 105 am b Packetſahrt 4 JS Bisenvb Prior OblIgatfonen 33 e e 102 100 ILanrahütte 4 o 97,108

e r er e fernere S e e herI 18 V t gar 1 or uts tArgent Golil Aul 500 ooe do AMiitelmeerb sifr 4 98,750 3 v09 z 101 der herein Bisen Ind 4 101200
do innere do le J 26 000 emberg Czernowitr 4 100,40B Pr B ViI X 4 2 105 800 v Tiele Winkler 4

Bariatin i vol ire l 101 208 Co Fru Slantsb gar 3 933,3060 J XV X VII 4 102,20b Zoologischer Garten 5 102 200er en 191 203 do Ergänzungsn er er iip n 4 ieo vo
i t do Gold Pr o do 2,606Chilen Gold Anl 1880 a r eglarr I ohglbahn 4 o s 33 33 c J2 t s sos Banxk Axktlen

Chineaische Anlein e 2 do Nordwestbahnſ s I11790 e Pfcibr Br ux 1905 101 00b0 an d Berſ Kassenr Sirdo 40 u üdöstor Bahn lamhb 375,500 o Kleinb i 99,50620 Berg Märk B i Eibt 73 146,40 dlise v Anl 341 do Kleinb Obl b 19045 3 88er ntische mir 99 22 O blieattonenſ ſtas iouzr 45 Gomm Obl b 1907 on ooo Berliner Bann 7 i i

t e u gen e e e eA 2 1 Jobe e Gerere T 20,756 h J i 104,60b a Westpr ritt I I B 3 Coenn W u Komm v 5 163 70be
8 al h osl Woronese P m mersche a 104 606 Danziger Privatbank33 u w n 6 e 89 102 Gr s Posenscho 4 104 705 Dessauer Landesbank 8 152 50610

2tailünd 10 Iäre I 12 b ein Woron 4 101,8010 2 eng 4 10 e e n Jiliican à 100 6 97,99 d 9 J ächsische 4 104 o Lffekt B nm t 20 6 69003 n D Schlesische 4 104,600 do Hypoth B Berl 6 119,600e osco Rjüsan Dresdevner Bankverein 7 I18,406r ber i os 5 4151 808 27 t Borgwoerks u Hütten Goes do Kredit Anstaſt 12 141,50 be

e t 1 riäsi 1 e 5 7 145 0606n 50 81 fä 5 103,2562 re a plerbeck 9 113,750 Essener Kredit 145an e ias 881 6 I09,100 e u z to1 790 Arenberger hergwerr 35 770,256e0 Gothaer Privatbank 6 127 25
ine Orient Am H 4 Belege lioi a Valzwerk 375 z Gr dker i 723erzelius 5 0 o junge h7 Rlwl re t a 1108 29b6 R uss Süd westbabn JPismarckhütte 8 232,7560 IIamburg H z 8 1659 80b
d Hodeu Krot 1 e Iranakaukasische 4 2 D Ponitfaeius Bergwerk 9 128 90ba III am Com i Hiak B 7 i 136,775
do do gar 10s 300 Warschau Wiener 10er Comcordis Bergwerk 7238 25626Königsberg Vereinsb 5 I09 108
zuss Puim Aul 1864 1 5 192,00b Wiaa Java Gpig Bergw G 262 60b2 a e r J e 181 25k53

o 36 1 5 173,500 J T Oonsol Marie 110,600 Lübecker Kommerzh s Ded 87 An kg 3 0120b do ukdb p 1906 J 101 60626Huxer Kollen kon 12 172,0060 Magdeburger Privatb 5 107,50b e
o o 18801 Manitoba rz 1933 108 Eschweiler Bergwerk 3 184,60ba Nordd Grund Kredit 5 1I0s 708üs Uyp Pfäbr 18781 4 1102,700 vrWra Paqj b W Gelsenkirch Gussstahll 2 1130,00d20 h 52
Tür e D 1 20,702 yg Marien St A 0 1127,265640 Preuss Pkandbr HK 208teien en A 6 90,80b do III rz 1937 6 do St Pr 4 1131,500 Realkredit Bank 006

do 400 Fres gosej 106,80b s X s Fr rz i93i 107,00 er vie 8 Jor
s U D FZ St PrUngsrische Gold 400 do do o s 94,000 0 0do R e Central Pacific s V Leipziger Börse 19 Mai

Industrie Aktlen a t M Zt MT F Amilinſabr 12 r Analolische 5 88,00626 3 Sohn neot aei 2333 97,406264 Mans Gew 18821 6500 los oog
Admiralsgarten Bad 4 Portug Eisenb O 1886 3 61,606 do tod 97 40b20 do 1879 102,000
Anhalter Maachinen o do 1880 3 88 100 do 500 97,60B 4 do Em 1875 102 oAnnaburger Steingut erb Rie Hyp s mir 4 pr Sinätobi 1884 101600Archimedes le n do Iit B 5 o Staatsanl 18655 100 97,763 a do ins 101600Bauges Berl Charlbe T 277 i o 67 Kv 4901 500 101,603 3 Alib I andoblig 1000 102,250do B Wilmersd T G 25 o o 31 Ianärentenbr 500 100,000 3 do o 5000 102 250Braunschweiger Jute i 7 Bisenbabn Stamm Akten 2 r
e her s 181,25 b en Maostriont J 2 Föbe Div Blsenb Stamm AK s ipz Baubank 102,503

do Brauerei Königst 6 1144 00bz6Altenburg Zeitz 10 15 Aussig Tepl 500 B 330,508 do BElektr Werke 132,506
do Union Graf weil s 140,50b6Buschiiehrader B 10os 114,000 8 Böhm Nordbahn 182,506 do elektr Strassb 177,900

Brel Kisenb Iänkel 85221,506 IlIalberst Blankenb 5 134,75b2 13 14 Buschtiehrad Lit A 807,008 6 do Gr elektr Strassb 262 bBictiguer Oelwerke 3 107 40ba6ſlial Aleridio nal b 68ſ,127,600 105 do do B 281,500 10 do Bierbr Reudn
CGharlottb Wasserwerki 9 257 00bz2 PJura Simpl kv Westh 4 87,00B 10 Galiz K Ludw B 109 7s6 v Riebeck Co 210,s0s
Chem Fabr Sehering 11 229,008 Füudwigehat Bexbach 10 242,250 5 Gras Kößlach 141,750 165 Lpz Kammwgarnsp 185,9
Chemn Maseh Zimm 3 2 2 Marienburg Mlawks 84 500 a a rm 55u 7 S a elde xe Seeriühi Ge t z 773,00 b Ausländ Blsenb Stamm n Di Bigenv ar An 8 8 Suons Komwg 8

oarlt alzwerke 184,000 St Prior Akten V 8olbrig 96,003l c 6 Daox Boden L suche Pr Harim 195,098Eüugmgedort spinn 88,256 Aussig Teplitz 185 5 do do B 16 Süche Webstunl
Freund Masen konv, 18 32 a in 5 Marienburg Alawka 10 Fir e r5 Tu s 8e on l 752 ehe bir Bank u Troait Akt eDu 130,253 JGraz Köllach 5 e Thür Br V St 126,00gdo Be 313 131 106Kaehan Oderbers 5 11 Aug D Kr A,I pz 1218 900 s er 134 003

do b o u un 127,850 Kronpr R St Sch 4 100,80B 8 Dresdener Bank 158 50b St Zeitzer Par u S A 107,250
Mirseb h Emenzi 5 125,00 e möerg Czernowite 7 8 Sothaer Privatb 128750 a do Oblig 105 750Keyling t 728 000 Oesterr Nordwestb s I T Leipziger Bank 182,00b20 e Zuckertab Glauzig 107 50eKurfürstendamm Ges 2 a Se Zuckertab zigIa Veloce Ial D o 115 10620 A B Elbethalbj s z h Sächs Bank 127,49 u 9 Zuekerraft Ualle 110 dos
Ludw Löwe Co 20 413,50220 r 33,60b201 5 Zwickauer 112,00B
Malerei Wrede 11 1i06 80226 ar G Zar o Aus l Bigonv P OvIMagdeburger Baubank o 668,606 3 h Aussig Teplitzer 99,906Megaeb Plerdebaim 6 215,75b 77577 Div nd Aktten Pr und 4 Böhm Nordbahn 102,000
NeuroderKunstanstalt S r Kurz Kiew 1 Stamm Prior 5 do do z Goidtos soNordd ERiewerke An 83 Warschau Terespoi s 3 Chemn Werkz M a Buscehtihr 1898 stfr 162,603Omnibus Gesellschaft 12 20 90b Warechau Wien b Fabr Zimmerm 140,606 4 do do 102 10b8I Farh Oow 4 713 e s 16 n 53 Em wenn 108,003Aas ge 4 420 o Se Vschr 1 4 0 0 7 7Plerdebahn Breslauer s 226 o Gottharädbahn 7,4 168 60b2 2 Dörstewitz Rattm 88,006 5 Dux Bodenbaeh 109 o
galine Salzungen 002 Ital Meridionanx sie 2 D W àl Sonderm 5 do Em 1871109,000Sangerhüuser Masch 22,1818 008 ILätüeh imburg 46,25 Sie Vorz A I102,0 5 do o 1874 112,253Sehälſer u Walcker 2 50 b uxemb Pr Hur 4 95,996 a Geraer Jutesp u W 267,750 a Graz Kötlacher 101 o
Schlesische Cement Iouj 194,50026 Schweiz Centralbahn S 137,2502 5 Germania Sehw 5 do Em v 1871 u 72 102 806Schwartzkopft a o Nordostbahn 6 115,00b2 8ohn 155,508 4 Kaschau Oderberg 100,000
Siemens Glas Industr 11 208,253 ao Unionbahn 4 65,70b U Hallesche Str B I120,00B 4 Prag Das Gold
gtetfiner Cham Pidier 15 z 1Kette Elbe Akt 71,00020 5 o Gold 129,650Sudenburg Aaschin 10 l1s1 690 4 Körbisd Zuckerfb 104,000 1 5 Prag Turnau
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